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wird annn auch Fehlerhaftes eschrieben SO er CS iın einer ESTISC
(63 Zitat AUS der FS Husum), A4SS 1935 der Reichminister für kirchliche
Angelegenheiten einen Zusammenschluss amtlicher Gemeinden in Deutsch-
and gewünscht en soll 1esSeES Minısterium gab CS aber erst 19 1955
Hier unı anderen Stellen hätten, WECeNN INa  > diese /Zitate übernimmt,
annn unbedingt korrigierenden Bemerkungen erfolgen mMuUussen

Überhaupt wAare CS sinnvoll SCWCSCH, einzelne Zitate historisch EINZU-
ordnen un kommentieren.

anNnchmMAa wird die rzahlebene in den Zitaten nicht Eutlic Zitiert
die Festschrift AUS ruüheren Festschriften, handelt CS sich altgewordene
ugenzeugen? Wer spricht 1er (beispielsweise auf 25 Zitat AaUus

der FS Varel, 61)? Hıer ware eiNe sorgfältigere Lektorierung sinnvoll SCWC-
SC  —

Festzuhalten bleibt, dass, Wer sich für die Geschichte einzelner emein-
den während der e1lit des Nationalsozialismus un: für ihren Umgang mIt
der Vergangenheit interessiert, sich Urc dieses Buch ANSCMECSSCH infor-
mMilieren lassen annn

inzuweılisen ist noch, 4SS dem Buch eine, VO Roland Fleischer ANSC-
fertigte, vorläufige iste VO Christen un Christinnen jüdischer Herkunft
eigefügt worden iSst 16esSE Auflistung nthält Geburts- und odesdaten
un kurze 1ogramme. Dokumentiert wird dadurch, 4SS eine QANZC
Reihe VO ihnen entweder auf dem Transport der in den Konzentrations-
lagern selbst z Leben gekommen Ist das Schicksal dieser Baptistin-
11C  — un Baptisten eriınnern, 1Sst eine wichtige Aufgabe, der sich Roland
Fleischer ankenswerter €e1se schon se1it längerem widmet.

AndreasLiese

Jan Garsien SCONMUNT, Weltreiche und Wahrheitszeugen. Geschichtsbilder
der protestantischen Erweckungsbewegung in Deutschland S5T
eiten ZUuUr Geschichte des Piıetismus, Vandenhoec uprecht
Gottingen 2011, 464 d 76,95 978-3-525-55014-4)
Jan Carsten Schnurr, Ozent für Historische Theologie der Freien Theo-
logischen Hochschule Gießen, untersucht in sSeEINeETr geschichtswissenschaft-
en Dissertation Geschichtsbilder der Erweckten. Geschichtsbilder sind
ach eismann „gefestigte Vorstellungen un:! eutungen der Vergangen-
eıit denen eiINe Gruppe VO Menschen Gültigkeit zuschreibt‘“.!

Schnurr verfolgt in seiNer Arbeit ZU einen die Absicht, eine 99-  ıteratur-
geschichte“ der erwecklichen Geschichtsschreibung verfassen un Zu

anderen „zentrale Inhalte des Geschichtsdenkens“ der Erweckungsbewe-

Karl-Ernst Jeismann, Geschichtsbilder: Zeitdeutung un Zukunftsperspektive, http://
www.bpb.de/themen/0E5XD2.html (eingesehen 24.02.2012).
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Sung aufzuzeigen un: diese in Relation zueinander Dabei kon-
zentrıie seEINE Darstellung auf die eılt VO  _ 1515 bis Beginn der
Revolution VO 1848:; etztere findet aber weIıiter keine Aaus  rliche Berück-
sichtigung mehr. Es handelt sich bei der Erweckungsbewegung ach Schnurr
also vornehnmlıc. eın vormäöärzliches Phänomen (18)

chnurr gliedert SEINE el in reli Teile Der Teil stellt mehr
der minder einNne Literaturgeschichte der unterschiedlichsten bhandlun-
CI Sanz verschiedenen Gebieten W1Ee 1SS101NS- un irchenge-
schichten aber auch der Universalgeschichte dar. Als eine für die Erwe-
ckungsbewegung typische Gattung markiert der V{£. die Biografie (35 1) DiIie
Auflistung nthält sowochl bekannte amen W1€Ee den des Berliner Kirchen-
geschichtlers Neander WI1eEe aber auch VO völlig unbekannten Autoren Die-
SCTI Teil wird abgeschlossen Uurc eiINe allgemeine Reflexion ber die His-
toriographie der Erweckten.

Im zweıten Teil untersucht der Vf. detailliert das Geschichtsbild eines
Werkes exemplarisch. ES handelt sich „Die allgemeine Weltgeschichte
ach biblischen Grundsätzen“ VO  — Barth, einem Erweckten Aus Wurt-
emberg Dabei arbeitet Schnurr SAanz unterschiedliche Maotive heraus. SO
annn aufzeigen, A4SsSs für arth die christlichen Geschichtsprämissen
entscheidend (Jott annn unmittelbar 1in die Geschichte eingreifen
1€e$ Wr für den Autor der „Weltgeschichte“ eiNne grundlegende Aussage

Im dritten Teil erfolgt ann eine systematische Auswertung der Ge-
schichtsliteratur der Erweckten anhand VO Schwerpunktthemen un! be-
stimmten Deutungsmustern. SO benennt als „zentrale Kategorie” der Ge-
schichtsauffassung der Erweckungsbewegung das ‚Reich ottes (275
Weiter arbeitet chnurr beispielsweise heraus, 4SS für die Erweckten der
cCNrıistliıche Herrscher das entscheidende politische er darstellte ECVO-
lutionen wurden deshalb strikt abgelehnt. Entscheidend für das erweckte
Geschichtsde  en der Vf. tellte die TE  rung der al  re 1759 bis
1815 (von der französischen Revolution bis den Befreiungs  jegen dar

Ende des Buches fasst der Vf. annn och einmal die Ergebnisse der
eıt seiNereıt

Welchen utzen annn 1U der mehr kirchengeschichtlich interessierte
Leser VO dieser Arbeit haben?

Zuerst einmal überrascht der teilweise doch recht WEeIte Horizont der
Erweckten. Sie wollten nicht 11Ur erbaulich für ihren eigenen Kreis schrei-
ben, sondern sahen CS durchaus als einen uftrag d} ihr dezidiert christli-
ches Geschichtsde  en in die allgemeine Offentlichkeit tragen. chnurr
erwähnt einigen Stellen, 4SS die Geschichtsdarstellungen der Erweck-
ten Universitaten un Lehrerbildungsseminaren, aber auch chulen
ihre Verwendung fanden

Zum andern egegnen dem eser viele Begriffe, die auch heute och
1im evangeli  en Bereich finden sind. Dass Gott 1in die Geschichte e1N-
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greift, 24SS CS ein Ineinander VO Heils- und Weltgeschichte gibt das
sind Motive, die in verschiedenen Kontexten auch heute och finden
sind.

Zu fragen ware aber, ob alle Autoren tatsac  1C. den Maıinstream der
Erweckten reprasentieren. So könnte 109006 B  z beispielsweise bei tTIiedrIiCc Ju:
lius un: seiner Vorstellung VO christlichen aa durchaus erl-

schiedlicher Meinung SC1N un: würde ih eher als eine zentrale igur des
christlichen Onservatıyısmus bezeichnen.

Zum chluss 1NUSS$S unbedingt erwähnt werden, 24SS die Belesenheit des
utors sowochl W4sSs die der Quellen (einzelne Abhandlungen un
Zeitschriftenartike als auch der Literatur bestechend ist Hinzu kommt ein
verständlicher Stil, der die Lektüre dieses Werkes einer angenehmen
Beschäftigung macht

Kritisch ware AUS 1C des Rezensenten och anzumerken, A4SSs CS bei
der Überarbeitung der Dissertation für das Verständnis des Lesers hilfreich
SCWESCH ware, einen kurzen Überblick ber Verlauf un: wichtige ersonen
der Erweckungsbewegung geben Die historische un theologische Fin-
ordnung der VO Vf. erwähnten Autoren ware damit leichter möglich g —

Festzuhalten bleibt aber, A4SSs jeder, der sich zukünftig MIt zentralen
Vorstellungen der Erweckungsbewegung un: ihren uswirkungen be-
schäftigen will, dem Werk VO  = chnurr nicht vorbeikommen wird.

AndreasZese

Denn € eging VO' Ihm aus! Beitrage ema Heilung, BI W, Kr7z-
hausen 2010, 273 S 183,00 978-3  200  18
Der VOTL kurzem erschienene Band der Arbeitsmalterialien ZU) DeISLÜT-
chen Diensl, herausgegeben VO Bundes-Unterrichts-Werk des BFP, vere1l-
nigt eitrage verschiedener Autoren theologischen, historischen un
praktischen Aspekten des Themas. Dabei geht CS neben der theologischen
gründung des Heilungsauftrags der Gemeinde un der eschatologischen
pannung zwischen dem „schon-jetzt“ un:! dem „noch-nicht“ des Reiches
ottes auch exegetische Fragen Einzeltexten (wie Jes 55)

ine historische Betrachtung der pfingstlich-charismatischen Heilungs-
theologie berüc)  ichtigt VOL allem die klassische Pfingstbewegung un: ihre
ertreter. Der Beltrag VO ng20. tpräses des BFP) ber Erfahrun-
SCH AUS der TAaxX1s des Heilungsdienstes in der Gemeinde will Mut machen,
sich nicht mıIıt dem QqUO bzufinden Eın persönlicher Erfahrungsbe-
cht AUuUSs der 1C einer chronisch Kranken un: eine Untersuchung
Thema „Dämonisierung” runden den Nachdenken anregenden Rea-
der ab

KIaus-DielterASSOH


